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Vorwort

1794 zieht Reinhold von Jena nach Kiel – ein lang ersehnter Moment, der
seiner bisher als unbefriedigend erlebten akademischen Situation ein Ende
setzen soll.1 Eigentlich ein schwieriger Zeitpunkt in Reinholds Leben, der
ihn dazu zwingt, allen wissenschaftlichen und nicht wissenschaftlichen, per-
sönlichen und gesellschaftlichen Beziehungen eine neue Dimension zu ge-
ben. Sein Schwiegervater Wieland, mit dem er während der Jena-Jahre in
engem, fast täglichen Briefwechsel stand, zeigt regen Anteil an der Abreise
seiner Verwandten und erklärt sich dazu bereit, nicht nur einen »schönen
Landauer�Wagen« zu kaufen, um ihn der Familie dann zu leihen,2 sondern
auch trotz seines Alters in Betracht zu ziehen, im Jahr 1795 zusammen mit
seiner Frau eine Reise nach Kiel anzutreten.3

Reinhold kann sich aber darüber freuen, dass mehr als 500 Studierende
ihm anlässlich seiner Abreise ein Abschiedsgedicht widmen,4 dass für die
Schlussrede seiner Vorlesungen derHörsaal »schon eine halbe Stunde vorher
gedrängt voll« sei »und die Menge [. . . ] noch immer von allen Seiten« her-
beiströme,5 dass seine Schüler und Freunde Johann Gottfried Wenzel Graf
von Purgstall, Wilhelm Josef Kalmann und Leopold Ritter von Meißl mit
ihm nach Kiel ziehen,6 dass sein philosophischer Ruhm ihn in den Norden
begleitet – »Machen Sie Kiel so berühmt, wie Sie Jena berühmt gemacht ha-

1 Reinhold hatte in Jena eine Stelle als »Professor ordinarius supernumerarius« inne. Die Un-
zufriedenheit mit seiner akademischen Position wird vom Sohn Ernst bestätigt: »Denn so
gern ihn auch die edlen, für das Interesse der Wissenschaften auf eine so rühmlich bekannte,
großherzigeWeise sorgenden, höchsten Erhalter derUniversität Jena zurückgehalten hätten,
so konnte ihm doch gerade damals keine angemessene Entschädigung von ihnen angeboten
werden, weil die beiden ordentlichen Professuren der Philosophie zu Jena durch Hennings
und Ulrich besetzt waren.« (Reinhold, E.: »Karl Leonhard Reinhold’s Leben und litterari-
sches Wirken.« 1825, S. 63).

2 Brief Nr. 557.
3 Vgl. Brief Nr. 614., 651.
4 Brief Nr. 569.I.
5 Brief Nr. 596.
6 Brief Nr. 550., 563.
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ben«, so schreibt ihm Maimon am 24. Mai 1794.7 Und auch die Ankunft in
der neuen Heimatstadt – wohl mit einem »Gewühl zahlloser ökonomischer
und litterarischer Kleinigkeiten« verbunden8 – geht mit positiven Erfahrun-
gen einher. Am 28. Mai berichtet Sophie an ihre Schwester Lotte, dass Rein-
hold gesünder geworden ist, dass die Lebensmittel – »besonders Fische und
Fleisch« – »vortreflich«, dass »die Menschen gut[,] gefällig[,] äußerst zuvor-
kommend[,] freundschaftlich« sind.9 Und Reinhold selbst bestätigt gegen-
über seinem Weimarer Freund Karl August Böttiger, dass die Lebensmittel
in Kiel »besser, manigfaltiger, und reichlicher«, die Fische »ohne allen Ver-
gleich den Arten und Beschaffenheit nach vorzüglicher, edler« sind, dass die
Menschen im allgemeinen und die Professoren insbesondere »im Ganzen
genommen gutmüthiger[,] geselliger, prätensionsloser – als in Jena undWei-
mar« erscheinen. Sein »Wohlbefinden« ist »ungleich besser geworden [. . . ]
als es die letzten zwey Jahre in Jena war«, und dazu soll auch das gesunde
»Clima« beigetragen haben.10

Der Familie Reinhold eröffnet sich eine unbekannte Welt: Sie knüpft neue
Freundschaften – allen voran mit der »heilige[n] Familie Reimarus«;11 die
Aufenthalte in Hamburg und Gravenstein erlebt sie als »paradisische« Er-
fahrungen,12 man philosophiert zusammen, man liest und diskutiert Kants
Anthropologievorlesungen. Im Zentrum der Korrespondenz stehen nach
wie vor Baggesens Reise nach Italien, seine plötzliche Rückkehr in die
Schweiz nach dem Tod seines Schwiegervaters Samuel von Haller und der
Erkrankung seiner Frau Sophie, sowie sein neues Vorhaben, das zuerst darin
bestand, wieder nach Italien, dann aber nach Frankreich zu gehen. Rein-
hold setzt sich dafür ein, dem stetigen Herumreisen des Freundes ein Ende
in Aussicht zu stellen: Er schreibt an Andreas Peter Graf von Bernstorff,
um Baggesen für die inzwischen vakant gewordene ordentliche Professur
»der Eloquenz, Poesie ec.« in Kiel vorzuschlagen.13 Zwei Ereignisse ziehen
darüber hinaus Reinholds Aufmerksamkeit auf sich: einerseits der Betrug,
dem Erhard zum Opfer fällt, dem man gegen Bezahlung einer beträchtli-
chen Summe eine Stelle als Stabchirurg in Philadelphia in Aussicht stellt,14

7 Brief Nr. 585.
8 Brief Nr. 597.
9 Brief Nr. 586.
10 Brief Nr. 597.
11 Brief Nr. 586.
12 Vgl. dazu z.B. Brief Nr. 600.
13 Brief Nr. 615.
14 Dafür interessiert sich auch Kant, der das unangenehme Vorkommnis detalliert beschreibt:

vgl. dazu Brief Nr. 568. Siehe auch Brief Nr. 562.
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